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Vereinssatzung des Musikvereins „Lyra“ Preist 1879 e.V. 
 

 
§ 1 
Name und Sitz 
 

1.  Der Verein führt den Namen Musikverein „LYRA“ Preist 1879 e.V. 
 
2.  Er hat seinen Sitz in Preist 
 
3.  Er ist in das Vereinsregister des Amtsgerichts Bitburg eingetragen 

 
 
§ 2 
Ziele und Aufgaben 
  

1. Der Verein ist Mitglied des Kreismusikverbandes Bitburg-Prüm im Landesmusikverband 
Rheinland-Pfalz e.V.  Zweck des Vereins ist die Erhaltung, Pflege und Förderung der Musik, 
insbesondere der Volksmusik: Er will dazu beitragen, eine bodenständige Volkskultur, 
besonders in der Ortsgemeinde Preist, aufzubauen und zu erhalten. 

 
2.  Diesen Zweck verfolgt er durch: 
 

a) regelmäßige Übungsstunden und Übungsabende, 
b) Veranstaltungen von Konzerten und Platzmusiken, 
c) Mitwirkung bei weltlichen und kirchlichen Veranstaltungen kultureller Art, 
d) Teilnahme an Musikfesten des deutschen Musikerbundes, seinen Unterverbänden und 

Vereinen, 
e) Kinder und Jugendliche durch die Heranführung an die Musik befähigen, dörfliche 

Traditionen zu pflegen und gestalterisch und kreativ Kulturleben zu entwickeln, 
f) Wahrung der politischen und religiösen Freiheit seiner Mitglieder nach demokratischen 

Grundsätzen. 
 

3.  Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des 
Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung.  

 
4. Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die 

Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Es darf keine Person durch 
Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe 
Vergütungen begünstigt werden. 

 
5. Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 

 
 
§ 3 
Erwerb der Mitgliedschaft 
 

1. Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person werden. 
 

2. Die Aufnahme erfolgt durch den Vorstand. Bei Minderjährigen ist die Zustimmung des*der 
gesetzlichen Vertreter*in erforderlich. 

 
3. Der Verein führt als Mitglieder: 
 

ausübende (aktive) 
unterstützende (inaktive)  
Jugendliche (bis vollendetes 18. Lebensjahr) 
Ehrenmitglieder 

 
4. Alle Mitglieder des Vereins haben die gleichen Rechte und Pflichten.  

 
5. Personen, die sich um die Musik oder den Verein besondere Verdienste erworben haben, können 

durch den Vorstand zu Ehrenmitgliedern ernannt werden. 
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§ 4 
Beendigung der Mitgliedschaft 
 

1. Die Mitgliedschaft erlischt durch Austritt, Tod, Ausschluss oder Auflösung des Vereins. 
 
2. Die Austrittserklärung ist schriftlich an den Vorstand zu richten. Der Austritt ist nur zum Schluss 

eines Kalenderjahres unter Einhaltung einer Frist von sechs Wochen zulässig. 
 
3. Ein Mitglied kann, nach vorheriger Anhörung, durch den Vorstand aus dem Verein 

ausgeschlossen werden, wegen: 
 

a) Nichterfüllung satzungsgemäßer Verpflichtungen oder Missachtung von Anordnungen 
der Organe des Vereins, 

b) Nichtzahlung von Beiträgen trotz Mahnung, 
c) eines schweren Verstoßes gegen die Interessen des Vereins, 
d) unehrenhafter Handlungen. 

 
Der Bescheid über den Ausschluss der Mitgliedschaft hat per Einschreibebrief zu erfolgen. 

 
 
§ 5 
Beiträge 
 

Die jährlichen Mitgliedsbeiträge werden von der Mitgliederversammlung festgesetzt. Die Art und Höhe 
des Beitrages wird im Vorstand beraten und der Mitgliederversammlung vorgeschlagen. 

 
 
§ 6 
Stimmrecht und Wählbarkeit 
 
 Wahlen des Vorstandes – exklusive Wahl der Jugendwart*innen 
 

1. Stimmberechtigt sind alle anwesenden Mitglieder nach Vollendung des 16. Lebensjahres an. 
 
 Als Vorstandsmitglieder sind Mitglieder, welche das 18. Lebensjahr vollendet haben, wählbar.  
 
Wahl der Jugendwart*innen 
 
2. Bei der Wahl der Jugendwart*innen haben alle aktiven Mitglieder des Vereins, die das 21. 

Lebensjahr noch nicht vollendet haben, Stimmrecht. 
 Als Jugendwart*innen können Mitglieder nach Vollendung des 16. Lebensjahres gewählt 

werden. 
 
 
§ 7 
Maßregelungen 
 

Gegen Mitglieder, die gegen die Satzung oder gegen Anordnungen der Vereinsorgane verstoßen, können 
nach vorheriger Anhörung durch den Vorstand folgende Maßnahmen verhängt werden: 
 
1. Verweis 

 
2. zeitlich begrenztes Verbot der Teilnahme am Spielbetrieb und bei Veranstaltungen des Vereins 
 
Maßregelungen sind mit der Begründung und Angabe der Rechtsmittel auszusprechen und per 
Einschreibebrief zuzustellen. 
 

§ 8 
Rechtsmittel 
 

Gegen die Ablehnung auf Aufnahme, gegen den Ausschluss, sowie gegen Maßregelungen ist Einspruch 
zulässig. Dieser ist innerhalb von zwei Wochen – vom Zugang des Bescheides gerechnet – bei dem*der 
Vorsitzenden einzureichen. Über den Einspruch entscheidet der Vorstand endgültig. 
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§ 9 
Vereinsorgane 
 

Organe des Vereins sind: 
 
1. die Mitgliederversammlung 
2. der Vorstand 

 
 
§ 10 
Mitgliederversammlung 
 

1. Oberstes Organ des Vereins ist die Mitgliederversammlung 
 
2. Eine ordentliche Mitgliederversammlung findet einmal im Jahr, und zwar spätestens im ersten 

Halbjahr des laufenden Kalenderjahres statt. 
 
3.  Eine außerordentliche Mitgliederversammlung mit entsprechender Tagesordnung ist 

einzuberufen, wenn dies: 
 

a) der Vorstand beschließt 
 

b) oder ein Viertel der stimmberechtigten Mitglieder mit schriftlicher Begründung bei 
dem*der Vorsitzenden beantragt hat. 

 
 Die Frist für die Einberufung der außerordentlichen Mitgliederversammlung beträgt zwei 

Wochen. Sie beginnt jeweils am folgenden Tag, an dem der Beschluss vom Vorstand gefasst 
wurde, bzw. der Antrag der Mitglieder beim Vorstand eingegangen ist. 

 
4. Die Einberufung der Mitgliederversammlung erfolgt durch den Vorstand durch 

Veröffentlichung im Mitteilungsblatt der Verbandsgemeinde Speicher. Zwischen dem Tag der 
Einladung und dem Termin der Mitgliederversammlung muss eine Frist von zwei Wochen 
liegen. 

 
5.  Mit der Einberufung der ordentlichen Mitgliederversammlung ist die Tagesordnung mitzuteilen. 

Diese muss mindestens folgende Punkte enthalten: 
 

1. Begrüßung durch den*die Vorsitzende*n 
2. Gedenken unserer Verstorbenen 
3. Bericht Vorsitzende*r 
4. Bericht Leiter*in Finanzen 
5. Bericht der Kassenprüfer*innen 
6. Wahl der Kassenprüfer*innen (jährlich) 
7. Bericht Team Musik und Promotion 
8. Bericht Jugendwart*innen 
9. Entlastung des Vorstandes 
10. Wahl eines*einer Versammlungsleiter*in (soweit dies erforderlich ist) 
11. Vorstandswahl (soweit diese erforderlich ist) 
12. Bericht der Dirigent*innen 
13. Beschlussfassung über vorliegende Anträge 
14. Ausblick in die anstehende Saison 

 
6. Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder 

beschlussfähig. 
 
7. Die Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder 

gefasst. Bei Stimmengleichheit erfolgt eine zweite Abstimmung. Erfolgt auch hier eine 
Stimmengleichheit, entscheidet das Los. 

 Satzungsänderungen können nur mit einer Mehrheit von zwei Dritteln der erschienenen 
stimmberechtigten Mitglieder beschlossen werden. 
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8. Über Anträge, die nicht in der Tagesordnung enthalten sind, kann in der Mitgliederversammlung 
nur abgestimmt werden, wenn diese schriftlich bei dem*der Vorsitzenden des Vereines 
eingegangen sind.  

 
Dringlichkeitsanträge dürfen nur behandelt werden, wenn die Mitgliederversammlung mit einer 
Zweidrittelmehrheit beschließt, dass sie als Tagesordnungspunkt aufgenommen werden. Ein 
Dringlichkeitsantrag auf Satzungsänderung muss einstimmig beschlossen werden. 

 
9. Dem Antrag eines Mitglieds auf geheime Abstimmung muss entsprochen werden. 
 
 

§ 11 
Vorstand 
 

1. Vorstand im Sinne des § 26 BGB sind der*die Vorsitzende und der*die Leiter*in Finanzen.  
 Sie vertreten den Verein gerichtlich und außergerichtlich. Jeder von ihnen ist allein 

vertretungsberechtigt. Im Innenverhältnis zum Verein wird der*die Leiter*in Finanzen jedoch 
nur bei Verhinderung des*der Vorsitzenden tätig. 

 
  

2.  Zum geschäftsführenden Vorstand gehören: 
   Vorsitzende*r 

 Leiter*in Finanzen 
 Leiter*in Öffentlichkeitsarbeit 

   
 sowie zum weiteren Vorstand: 

   Leiter*in Öffentlichkeitsarbeit Vertreter 
   Leiter*in Veranstaltungen 

zwei Jugendwart*innen 
 

 
3. Der Vorstand leitet den Verein. Der*die Vorsitzende beruft und leitet die Sitzungen des 

Vorstandes. Der Vorstand tritt zusammen, wenn es das Vereinsinteresse erfordert oder drei 
seiner Mitglieder es beantragen. Er ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte seiner 
Mitglieder anwesend ist. Bei Ausscheiden eines Vorstandsmitgliedes ist der Vorstand berechtigt, 
ein neues Mitglied kommissarisch bis zur nächsten Mitgliederversammlung zu berufen. 

 
4. Zu den Aufgaben des Vorstandes gehören: 
 

1. Die Durchführung der Beschlüsse der Mitgliederversammlung, die Behandlung von 
Anregungen der Mitglieder und Aufrechterhaltung der satzungsgemäßen 
Vereinsaktivitäten. 

2. Die Bewilligung von Ausgaben. 
3. Aufnahme und Ausschluss von Mitgliedern. 

 
 
 
 
§ 12 
Protokollierung 
 

Über die Beschlüsse der Organe des Vereins ist jeweils ein Protokoll anzufertigen, das von dem*der 
Versammlungsleiter*in und dem*der von ihm*ihr bestimmten Protokollführer*in zu unterzeichnen ist. 
Vorstandssitzungsprotokolle werden in der nächsten Vorstandssitzung verlesen. 

 
 
§ 13 
Wahlen 
 

Die Mitglieder des Vorstandes werden auf die Dauer von drei Jahren gewählt. Die Kassenprüfer*innen 
werden auf die Dauer von einem Jahr gewählt. Sie bleiben so lange im Amt, bis der*die Nachfolger*in 
gewählt ist. Wiederwahl ist zulässig. 
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§ 14 
Kassenprüfung 

 
Die Kasse des Vereins wird in jedem Jahr durch zwei von der Mitgliederversammlung des Vereins 
gewählten Kassenprüfer*innen geprüft. Die Kassenprüfer*innen erstatten der Mitgliederversammlung 
einen Prüfungsbericht. 

 
 
§ 15 
Auflösung des Vereins 
 

1. Die Auflösung des Vereins kann nur in einer zu diesem Zweck einberufenen außerordentlichen 
Mitgliederversammlung beschlossen werden. 

 
2. Die Einberufung einer solchen Versammlung darf nur erfolgen, wenn es: 
 

a) der Vorstand mit einer Mehrheit von drei Vierteln aller seiner Mitglieder beschlossen 
hat, oder 

b) von zwei Dritteln der stimmberechtigten Mitglieder des Vereins schriftlich gefordert 
wurde. 

 
3. Tagesordnung dieser Versammlung darf nur der Punkt „Auflösung des Vereins“ sein. 
 
4.  Die Versammlung des Vereins ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte der 

stimmberechtigten Mitglieder anwesend ist. Die Auflösung kann nur mit einer Mehrheit von drei 
Vierteln der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder beschlossen werden. 

 
Die Abstimmung ist namentlich vorzunehmen. Sollten bei der ersten Versammlung weniger als 
die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder anwesend sein, ist eine zweite Versammlung 
einzuberufen, die dann mit einer Mehrheit von drei Vierteln der anwesenden stimmberechtigten 
Mitglieder beschlussfähig ist. 

 
5.  Bei Auflösung oder Aufhebung der Körperschaft oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke 

fällt das Vermögen der Körperschaft an die Ortsgemeinde Preist, die es unmittelbar und 
ausschließlich für gemeinnützige, mildtätige oder kirchliche Zwecke zu verwenden hat. 

 
 
§ 16 
Datenschutzregelungen 
 

1.   Zur Erfüllung der satzungsgemäßen Zwecke und Aufgaben des Vereins werden unter Beachtung 
der Vorgaben der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und des 
Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) personenbezogene Daten über persönliche und sachliche 
Verhältnisse der Mitglieder im Verein erhoben, verarbeitet und genutzt. 

 
2.   Soweit die in den jeweiligen Vorschriften beschriebenen Voraussetzungen vorliegen, hat jedes 

Vereinsmitglied insbesondere die folgenden Rechte:  
  

 das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO, 
 das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO, 
 das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO,  
 das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO, 
 das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 DSGVO, 
 das Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO und 
 das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde nach Artikel 77 DSGVO.  

  
3.   Den Funktions- und Amtsträger*innen in den Organen des Vereins, allen ehrenamtlich und 

hauptamtlichen Mitarbeiter*innen oder sonst für den Verein Tätigen ist es untersagt, 
personenbezogene Daten unbefugt zu anderen als dem jeweiligen zur Aufgabenerfüllung 
gehörenden Zweck zu verarbeiten, bekannt zu geben, Dritten zugänglich zu machen oder sonst 
zu nutzen. Diese Pflicht besteht auch über das Ausscheiden der oben genannten Personen aus 
dem Verein hinaus.   
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4.   (optional, falls nach Bestimmungen notwendig) Zur Wahrnehmung der Aufgaben und Pflichten 
nach der EU-Datenschutz-Grundverordnung und dem Bundesdatenschutzgesetz bestellt der 
geschäftsführende Vorstand eine*n Datenschutzbeauftragte*n.   

 
5.  Weitere Datenschutzregelungen zur Erhebung, Verarbeitung und Nutzung von 

personenbezogenen Daten im Verein sind in einer gesonderten Datenschutzordnung schriftlich 
niedergelegt. Diese Datenschutzordnung kann vom Vorstand des Vereins beschlossen werden. 

 
§ 17 
Anlage 
 

Anlagen können durch die Mitgliederversammlung in die Satzung aufgenommen werden. Ein 
Änderungsbeschluss der einzelnen Anlagen kann durch die Mitgliederversammlung erfolgen. 

 
 ANLAGE A - Auflistung Vereinsgeschenke 
 

ANLAGE B – Inaktive Mitgliedschaft 
 
 
HINWEIS: Die aktuelle Satzung, in der Fassung vom 25.10.2020, behält bis zur nächsten Neuwahl des 
Vorstandes ihre Rechtsgültigkeit. Die neue und am 21.01.2023 beschlossene Satzung, wird zur nächsten 
Jahreshauptversammlung mit Abschluss des Tagungspunktes „Entlastung des Vorstandes“ automatisch in Kraft 
gesetzt. 
 
Beschlossen in der Mitgliederversammlung am 21.01.2023 
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